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1 Die Loginseite des Kundenportals 
Um zum Kundenportal zu gelangen, folgen Sie bitte zunächst dem Link auf der 
Internetseite der THE (alternativ finden Sie das Kundenportal unter 
https://kundenportal.tradinghub.eu/ ): 

Hier haben Sie die Möglichkeit, sich einzuloggen, Ihr Passwort zurückzusetzen oder die 
Zulassung zum Kundenportal zu starten.  

Zum Zurücksetzen Ihres Passwortes nutzen Sie bitte die Passwort-Vergessen-Funktion. 
Anschließend müssen Sie Ihren Benutzernamen eingeben und auf die Schaltfläche 

 

Anschließend öffnet sich die Loginseite des Kundenportals: 

 

https://kundenportal.tradinghub.eu/
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„Absenden“ drücken. Sie erhalten nun eine automatisch generierte E-Mail mit weiteren 
Instruktionen. 
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2 Zulassung zum Kundenportal 
Um den Zulassungsprozess zu starten, klicken Sie auf die Schaltfläche „Zulassung 
beantragen“: 

 

Wählen Sie die Marktrolle „Bilanzkreisverantwortlicher“ aus und geben Sie an, ob Ihr 
Unternehmen (oder ggf. das Unternehmen, für welches Sie dienstleistend tätig sind) 
bereits als Marktpartner im Marktgebiet der THE zugelassen ist oder ob Sie Ihr 
Unternehmen (oder ggf. das Unternehmen, für welches Sie dienstleistend tätig sind) 
erstmalig als Marktpartner zulassen möchten: 

 

Je nach ausgewählter Antragsart gelangen Sie zu dem entsprechenden 
Zulassungsformular. 

Bitte beachten Sie, dass die mit * gekennzeichneten Felder im Online-
Zulassungsformular Pflichtangaben sind.  

Zunächst sind im Online-Zulassungsformular Angaben zur Firma zu tätigen. Für die 
Zulassung als Bilanzkreisverantwortlicher wird entweder ein DVGW-Marktteilnehmer-
Code (in der Rolle Bilanzkreisverantwortlicher) oder eine internationale GLN benötigt. 
Verfügt Ihr Unternehmen über keinen der o.g. Codes, so können Sie bspw. den DVGW-
Code auf der Internetseite des DVGW (https://codevergabe.dvgw-sc.de/) beantragen. 
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Die Informationssymbole (Fragezeichen) liefern Ihnen zudem nützliche Informationen zu 
den jeweiligen Stammdaten. 
 

Im Anschluss müssen Sie eine Reihe von persönlichen Daten eingeben: 
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Bitte beachten Sie: Sollten Sie bereits einen gültigen Nutzeraccount besitzen und 
möchten eine neue Firma registrieren oder den Zugang zu einer bereits registrierten 
Firma beantragen, haben Sie die Möglichkeit, im persönlichen Online-Zulassungsformular 
die Option „Bestehender Nutzer“ auszuwählen. Im Folgenden muss unter den 
persönlichen Daten nur noch die bereits registrierte E-Mail-Adresse angegeben werden. 
Dadurch kann Ihnen THE nach Eingang aller erforderlichen Registrierungsunterlagen die 
neue Firma zu Ihrem bestehenden Account zuordnen. 

 

Nach dem vollständigen und korrekten Ausfüllen des Zulassungsformulars erhalten Sie 
eine E-Mail mit der Bestätigung über den Eingang Ihres Zulassungsantrags. 
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Anschließend prüft THE die im Formular angegebenen Daten und Sie erhalten eine 
separate E-Mail mit Angabe der erforderlichen Unterlagen, die für den erfolgreichen 
Zulassungsprozess von Ihnen benötigt werden. 

Sobald Sie die angeforderten Unterlagen vollständig bei uns eingereicht haben und die 
Prüfung durch THE erfolgreich abgeschlossen wurde, werden Sie über die Freischaltung 
Ihres Accounts informiert und die entsprechenden Zugangsdaten per E-Mail an Sie 
versendet. Bitte ändern Sie das initiale Passwort mit der ersten Anmeldung im 
Kundenportal. Mit der Aktivierung des Accounts können Sie schließlich die Funktionen 
des Kundenportals nutzen. 

Wichtig: Sofern sich Ihre bei der Zulassung angegebenen Nutzer- und/oder 
Unternehmensdaten geändert haben, passen Sie diese bitte mit der Erstanmeldung im 
Menüpunkt „Stammdaten“ an. Nur so kann THE einen reibungslosen Ablauf bzgl. 
Rechnungstellung, Marktinformationsversand oder bei allgemeinen Rückfragen 
gewährleisten. 
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3 Allgemeines zum Kundenportal 
Mit Klick auf Ihren Loginnamen haben Sie die Möglichkeit: 

• Ihr Passwort zu ändern 

• Die Anzeige-Sprache zu ändern (Deutsch/Englisch) 

• Sich vom Kundenportal abzumelden 

 

 

Bei Fragen zum Kundenportal wenden Sie sich gerne an service@tradinghub.eu. Sie 
finden diese Kontaktadresse auch links neben Ihrem Loginnamen. 

 

Das Menü im linken Bereich des Kundenportals lässt sich einklappen, indem Sie auf den 
Doppelpfeil  klicken. Bei erneutem Klick auf den Doppelpfeil  erweitert sich das 
Menü wieder. 

mailto:service@tradinghub.eu
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3.1 Berechtigungen im Kundenportal 
Das Kundenportal bietet die Möglichkeit, unterschiedliche Berechtigungen je Nutzer zu 
vergeben. Prinzipiell gelten die Nutzerberechtigungen für alle zugeordneten 
Unternehmen. 

Bitte beachten Sie, dass der erste Nutzer eines neu zugelassenen 
Bilanzkreisverantwortlichen grundsätzlich alle Berechtigungen beantragt und erhält, um 
u.a. Bilanzkreisverträge abschließen zu können. Für weitere Nutzer können die 
Berechtigungen im Rahmen der Zulassung zum Kundenportal individuell beantragt 
werden. Hierfür wird dem Nutzer nach Ausfüllen des Online-Zulassungsantrags das 
entsprechende zu unterzeichnende Formular zur Verfügung gestellt. 

Es können Berechtigungen für die folgenden Funktionen vergeben werden: 

• Pflege von Unternehmensstammdaten  
Pflege von Stammdaten des/der Unternehmen(s), für das/die der Nutzer 



 

 

 

   

13 

 

zugelassen ist. Dazu gehören der Unternehmensname, die Leistungsempfänger- 
und Rechnungsadresse, Bankdaten, Umsatzsteuer-ID und Ansprechpartner für 
diverse Verantwortungsbereiche. 

• Abschluss und Verwaltung von Bilanzkreisverträgen/Bilanzkreisstrukturen:  
Abschluss und Kündigung von Bilanzkreisverträgen sowie die Erstellung und 
Kündigung von Bilanzkreisverbindungen. 

• Datenportal Leserecht:  
Einsicht in die Bilanzkreisdaten (Deklarationen und Allokationsdaten), Bestellen 
von Reports sowie Möglichkeit der Einsicht beantragter Clearingnummern im 
Rahmen des Allokationsdatenclearings. 

• Datenportal Schreibrecht:  
Einsicht in die Bilanzkreisdaten (Deklarationen und Allokationsdaten), Bestellen 
von Reports sowie Möglichkeit der Beantragung einer Clearingnummer im 
Rahmen des Allokationsdatenclearings. 

• Biogasflexibilitätstausch:  
Abwicklung des Tausches von Biogasflexibilitäten zwischen Biogasbilanzkreisen 

Ein Nutzer mit allen Berechtigungen besitzt folgende Menüansicht: 

 

Der Menüpunkt „Ansprechpartner Allokation & Clearing“ steht jedem Nutzer, unabhängig 
von den Berechtigungen, zur Verfügung.  
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Sonderfall bei Dienstleistungsverhältnissen 

Im Fall, dass einem Nutzer für unterschiedliche Unternehmen unterschiedliche 
Berechtigungen erteilt werden sollen, gibt es folgende Möglichkeiten: 

1. Nicht erteilte Berechtigungen werden beim Antragsteller nachgefordert 
2. Der jeweilige Nutzer benötigt je Unternehmen einen separaten Zugang mit 

entsprechend unterschiedlichen Berechtigungen. 

4 Stammdaten 
Jeder Nutzer kann im Kundenportal seine persönlichen Nutzerdaten und - bei 
entsprechender Berechtigung - die Unternehmensstammdaten der zugeordneten 
Unternehmen bearbeiten. Die Ansicht und Bearbeitung der Stammdaten erfolgt über den 
Menüpunkt „Stammdaten“.  

 

4.1 Ändern von persönlichen Stammdaten 
Grau hinterlegte Nutzerdaten können nicht selbstständig vom Nutzer editiert werden. Bei 
Änderungen wenden Sie sich bitte an THE. Zum Ändern der editierbaren Stammdaten 

klicken Sie in das gewünschte Feld, geben die Änderung ein und drücken auf . 



 

 

 

   

15 

 

Das Formular-Feld  links neben der Speichern-Schaltfläche zeigt die 
Pflichtfeldvalidierung an und gibt Hinweise, wenn nicht alle Pflichtfelder ausgefüllt sind. 

Unterhalb der Nutzerdaten kann über die Schaltfläche  das Passwort 
geändert werden. 

Im rechten Bereich neben der Anzeige der Nutzerdaten ist das Unternehmen aufgeführt, 
welchem Sie zugewiesen sind. Sollten Sie z.B. aufgrund von Dienstleistungsverhältnissen 
mehreren Unternehmen zugeordnet sein, werden hier die entsprechenden Unternehmen 
untereinander aufgelistet. 

Unterhalb des Unternehmens sind die Berechtigungen aufgeführt, die der Nutzer im 
Rahmen seiner Zulassung beantragt und erhalten hat. 

 

4.2 Ändern von Unternehmensstammdaten 
Über das Stift-Symbol neben dem Unternehmensnamen können die 
Unternehmensstammdaten eingesehen und bei entsprechender Berechtigung geändert 
werden. 

 

Nach dem Klick auf das Stift-Symbol öffnet sich rechts neben dem Stammdaten-Reiter 
ein weiterer Reiter mit den Unternehmensdaten: 
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Felder, die nicht durch den Nutzer selbstständig editiert werden können, sind grau 
hinterlegt. Bei Änderungen wenden Sie sich bitte an THE.  

Zum Ändern der editierbaren Stammdaten klicken Sie einfach in das gewünschte Feld, 

geben die Änderung ein und drücken auf . 

Im Fall, dass Einträge in den Nutzer-/Unternehmensdaten rückgängig gemacht werden 

müssen, brechen Sie den Bearbeitungsvorgang über die Schaltfläche  ab. Sie 
erhalten den ursprünglichen Stand der Stammdaten zurück.  

Das Formular-Feld  links neben der Speichern-Schaltfläche zeigt die 
Pflichtfeldvalidierung an und gibt Hinweise, wenn nicht alle Pflichtfelder ausgefüllt sind. 

4.2.1 Ändern von Ansprechpartnern 

Beim Ändern von Ansprechpartnern gilt es zu beachten, dass die Änderungen erst nach 
der Zustimmung des Ansprechpartners übernommen werden. Bis zur Zustimmung 
bleiben die alten Ansprechpartnerdaten bestehen. Sollte die Zustimmung durch den 
geänderten Ansprechpartner nicht innerhalb von 14 Tagen erfolgen, wird der 
entsprechende Änderungswunsch automatisch verworfen. 
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Durch Schließen des Reiters für die Unternehmensdaten oder durch Klick auf den 
Stammdaten-Reiter, gelangen Sie zurück zu den Nutzerdaten. 

4.2.2 Änderung der E-Mail für den Rechnungsversand  

Die E-Mailadresse für den Rechnungsversand per PDF kann in den 
Unternehmensstammdaten unterhalb des Ansprechpartners Rechnung geändert werden. 
Hierbei kann nur eine E-Mailadresse als Versandadresse angegeben werden. Nachdem 
die E-Mail eingetragen wurde, muss die Änderung abschließend gespeichert werden. 
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5 Bilanzkreisverträge  
Sofern Sie die Berechtigung für den Abschluss und die Kündigung von 
Bilanzkreisverträgen sowie die Verwaltung von Bilanzkreisstrukturen besitzen, können 
Sie im Kundenportal die Menüpunkte „Bilanzkreisverträge“ sowie „Freigabe BK-
Verbindungen“ nutzen. 

Der Menüpunkt „Bilanzkreisverträge“ ist in folgende Bereiche unterteilt: 

• Bilanzkreisliste 

• Details (zum jeweils aufgerufenen Bilanzkreisvertrag) 

• Verbindung 

• Struktur 

 

Die Bereiche können mit Hilfe der Pfeile /  jeweils ein- oder ausgeklappt werden. 
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5.1 Bilanzkreisliste 
Im Bereich „Bilanzkreisliste“ werden Ihre abgeschlossenen Bilanzkreisverträge und 
Subbilanzkonten unter Angabe des jeweiligen Status (gültig, zukünftig gültig, beendet) 
dargestellt. Die Subbilanzkonten werden eingerückt dargestellt. Oberhalb der 
aufgelisteten BK/SBK befindet sich ein Suchfeld, über welches Sie nach 
Bilanzkreiscodes suchen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.2 Abschluss eines Bilanzkreisvertrages 
Unterhalb der Bilanzkreisliste können Sie über die Schaltfläche „Abschluss 
Bilanzkreisvertrag“ Bilanzkreisverträge und Subbilanzkonten abschließen. 

 

Es erscheint eine Eingabemaske, mit dessen Hilfe Sie die gewünschten Parameter des 
abzuschließenden Vertrages auswählen können. 
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Unternehmensname Hier wird der Unternehmensname automatisch dargestellt. 
Sollten Sie im Portal mehreren Unternehmen (z.B. aufgrund von 
Dienstleistungsverhältnissen) zugeordnet sein, muss hier das 
Unternehmen ausgewählt werden, für welches Sie den Vertrag 
abschließen möchten. 

Vertragstyp In diesem Auswahlfeld ist anzugeben, ob ein Bilanzkreisvertrag 
oder ein Subbilanzkonto abgeschlossen werden soll. 

Zugehöriger BK Bei Abschluss eines Subbilanzkontos ist hier einer Ihrer aktuell 
gültigen oder zukünftig gültigen Bilanzkreisverträge auszuwählen. 

Gasqualität Hier ist die Gasqualität (H-Gas oder L-Gas) auszuwählen, für die 
der Vertrag abgeschlossen werden soll. 

Biogas Hier muss ausgewählt werden, ob es sich bei dem neuen 
Bilanzkreisvertrag um einen Bilanzkreis für Biogas handelt. Bei 
Auswahl von „Nein“ wird ein Erdgas-Bilanzkreisvertrag 
abgeschlossen. 
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Kapazitätstyp Hier muss der Kapazitätstyp FZK oder DZK ausgewählt werden. 
Erläuterungen zu den Kapazitätstypen erscheinen, wenn Sie mit 
dem Mauszeiger über das entsprechende Fragezeichen-Symbol 
gehen. Bei Auswahl von DZK muss zusätzlich der DZK-Typ 
ausgewählt werden. 

Unrabattiertes 
Kapazitätsentgelt 

Durch Auswahl dieses Parameters schließen Sie einen 
gesonderten BK/SBK-Vertrag für die Einbringung nur solcher Ein- 
und/oder Ausspeisepunkte an Gasspeichern mit Zugang zum 
Marktgebiet eines anderen Staates ab, die ausschließlich einem 
unrabattierten Kapazitätsentgelt unterliegen. 

Zugang VHP Hier kann keine individuelle Auswahl erfolgen, da 
Bilanzkreisverträge mit dem Kapazitätstyp FZK automatisch 
einen Zugang zum VHP erhalten, während Bilanzkreisverträge mit 
dem Kapazitätstyp DZK keinen Zugang zum VHP erhalten. 

Gültig ab Dieses Feld bestimmt das Datum, ab dem der Vertrag aktiv sein 
soll.  

Bei Abschluss eines Bilanzkreisvertrages/Subbilanzkontos ist eine Implementierungsfrist 
von 10 Werktagen zu beachten. Dies bedeutet, dass zwischen dem Vertragsabschluss 
und der Aktivierung des Vertrages mindestens 10 Werktage liegen müssen. Das 
frühestmögliche Startdatum wird Ihnen entsprechend zur Auswahl gestellt.  

Bei Abschluss eines neuen Bilanzkreisvertrages bzw. Subbilanzkontos müssen die 
Vertragsbedingungen akzeptiert werden. Bei Abschluss eines Biogas-Bilanzkreisvertrages 
muss zusätzlich der „Anlage zum Bilanzkreisvertrag: Bilanzierung von Biogas“ 
zugestimmt werden. 

Wurde die Eingabemaske vollständig und korrekt ausgefüllt, erscheint die -
Schaltfläche, so dass der Bilanzkreisvertrag final abgeschlossen werden kann.  

Sofern der Bilanzkreisverantwortliche innerhalb des Marktgebietes sowohl H- als auch L-
Gas-Bilanzkreisverträge mit dem Kapazitätstyp FZK abschließt, müssen diese im Bereich 
„Verbindung“ miteinander verbunden werden. Dies bedeutet, dass in diesem Fall auch 
nur höchstens ein Bilanzkreisvertrag als Rechnungsbilanzkreis geführt werden darf. 

5.3 Bilanzkreis-Details und Bilanzkreis-Kündigung 
Im Bereich „Details“ werden Informationen und Parameter zum jeweils in der 
Bilanzkreisliste ausgewählten BK/SBK angezeigt. Die Parameter können nach Abschluss 
des Vertrages nicht angepasst werden und sind daher ausgegraut. Sie können hier 
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allerdings die Zustimmung zur Veröffentlichung als Händler am THE VHP auf der THE 
Webseite abgeben oder Ihre Zustimmung zurückziehen. 

Wenn der Bilanzkreis aus den Marktgebieten NCG oder GASPOOL übernommen wurde, 
wird in den BK-Details ebenfalls der alte Bilanzkreiscode („Bilanzkreis alt“) angezeigt.   

 

Mit Klick auf die Schaltfläche  können Sie den gewählten Vertrag kündigen. Es 
öffnet sich nun ein Pop-up. Hier kann das gewünschte Kündigungsdatum angegeben 
werden. Der frühestmögliche Kündigungszeitpunkt wird Ihnen im Kalender vorgegeben. 

Hinweis: Ein Bilanzkreisvertrag kann mit einer Frist von drei Monaten zum Monatsende 
gekündigt werden. Zudem dürfen zum Kündigungszeitpunkt keine gültigen BK-
Verbindungen existieren. Bitte beachten Sie, dass alle zugehörigen Sub-Bilanzkonten mit 
Kündigung des Bilanzkreises ebenfalls beendet werden. 
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5.4 Verbindung 
Im Bereich „Verbindung“ können Bilanzkreisverbindungen (ausgehend vom 
untergeordneten Bilanzkreis) zu einem übergeordneten Bilanzkreis erstellt, bearbeitet 
sowie beendet werden. Zudem werden für den untergeordneten Bilanzkreis bereits 
erstellte Verbindungen mit folgenden Informationen angezeigt: Übergeordneter 
Bilanzkreis(code), Startdatum, Enddatum und prozentualer Anteil.  

5.4.1 Erstellen einer Verbindung 

Eine Bilanzkreisverbindung kann ausschließlich von dem Bilanzkreisverantwortlichen 
erstellt werden, dessen Bilanzkreis untergeordnet werden soll. Über die Schaltfläche 

 kann eine Verbindung des ausgewählten Bilanzkreises (aus der 
Bilanzkreisliste links) zu einem anderen (übergeordneten) Bilanzkreis erstellt werden. 

In der entsprechenden Maske sind folglich der übergeordnete Bilanzkreis sowie das 
Start- und Enddatum der Verbindung anzugeben. Der prozentuale Anteil der Verbindung 
ist auf 100% voreingestellt, kann jedoch angepasst werden, sofern ein Bilanzkreis quotal 
untergeordnet werden soll. Ein Bilanzkreis kann einem, jedoch maximal vier 
Bilanzkreisen untergeordnet werden.  

Wenn eine Verbindung zu mehreren übergeordneten Bilanzkreisen (quotale Aufteilung) 
erfolgen soll, ist der entsprechend Zuordnungs-Anteil auszuwählen und weitere 

übergeordnete Bilanzkreise durch wiederholtes Klicken auf 
auszuwählen. Der Verbindungsanteil muss in Summe immer 100% betragen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Verbindung über einen Mindestzeitraum von einem Monat 
gültig sein muss. 
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Wurden alle Angaben vollständig und korrekt ausgefüllt, erscheint die  
Schaltfläche, über welche die Verbindung gespeichert werden kann. 

Durch die  Schaltfläche können noch nicht gespeicherte Angaben verworfen 
werden.  

Sofern eine Verbindung zu einem übergeordneten Bilanzkreis eines anderen BKV erstellt 
wurde, muss dieser BKV der neuen Verbindung zustimmen. Solange dies nicht erfolgt ist, 
verbleibt die erstellte Verbindung im Freigabeprozess und kann nicht bearbeitet werden. 
Eine Zustimmung ist nicht erforderlich, sofern Sie Bilanzkreise Ihnen zugeordneter 
Unternehmen miteinander verbinden. 
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Der Status der Verbindung bei zukünftig aktiven Verbindungen ändert sich automatisch 
von „Freigabe offen“ auf „Freigegeben“, sobald der Bilanzkreisverantwortliche des 
übergeordneten Bilanzkreises über den Menüpunkt „Freigabe BK-Verbindungen“ der 
Verbindung zugestimmt hat. 

Hinweis: Bei der Neuanlage/Änderung einer Bilanzkreisverbindung ist eine 
Implementierungsfrist von 10 Werktagen zu beachten. Dies bedeutet, dass zwischen 
dem Vertragsabschluss und der Aktivierung mindestens 10 Werktage liegen müssen.  

5.4.2 Änderung und Löschung einer Verbindung 

Eine Änderung kann an aktiven sowie zukünftig aktiven Verbindungen (mit dem Status 
„Freigegeben“) vorgenommen werden. Handelt es sich dabei um Verbindungen zu einem 
übergeordneten Bilanzkreis eines Ihnen nicht zugeordneten BKV, muss dieser im Falle 
einer Verlängerung der Verbindung erst zustimmen. Bei einer vorzeitigen Beendigung der 
BK-Verbindung ist eine Zustimmung nicht erforderlich. 

Außerdem kann eine in der Zukunft beginnende Verbindung (mit dem Status 
„Freigegeben“) über die „Löschen“-Schaltfläche gelöscht werden. 

Hinweis: Drei und sechs Wochen vor Erreichen des Enddatums einer 
Bilanzkreisverbindung wird an die beteiligten Bilanzkreisverantwortlichen (über- und 
untergeordneter BKV) eine automatisierte Erinnerungs-E-Mail versandt. In dieser E-Mail 
wird auf die in Kürze ablaufende Verbindung hingewiesen. Diese E-Mail wird an alle 
Portalnutzer mit Berechtigung zur Verwaltung von Bilanzkreisverträgen der beteiligten 
BKV gesendet. Die Verlängerung einer Bilanzkreisverbindung kann im Portal bis einen 
Werktag vor dem Ende beantragt werden. 

5.5 Struktur 
Im Bereich „Struktur“ werden die Bilanzkreisverbindungen grafisch dargestellt. Hier 
werden Bilanzkreisverbindungen ausgehend vom ausgewählten Bilanzkreis zu über- 
sowie untergeordneten Bilanzkreisen angezeigt. 

Ihre eigenen Bilanzkreise werden gelb dargestellt. Bilanzkreise eines fremden Bilanz-
kreisverantwortlichen werden grau dargestellt. 
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Eine gestrichelte Verbindungslinie zwischen Bilanzkreisen bedeutet, dass eine 
Verbindung bereits erstellt wurde, aber aufgrund des in der Zukunft liegenden 
Startdatums noch nicht aktiv ist und ggf. noch nicht freigegeben wurde. Eine grüne 
Verbindungslinie bedeutet, dass die Verbindung aktiv ist.  

Bereits beendete Verbindungen aus der Vergangenheit können Sie sich mit Setzen des 
Hakens bei  anzeigen lassen. Beendete Verbindungen werden 
durch eine graue Verbindungslinie gekennzeichnet. 

Durch das Verweilen des Mauszeigers auf einer Verbindungslinie erhalten Sie per Tooltip 
Informationen zu der entsprechenden Verbindung (Start- und Enddatum, 
Verbindungsanteil, Status der Freigabe). 
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6 Freigabe BK-Verbindungen 
Eine neue oder eine Verlängerung einer Bilanzkreisverbindung muss vom 
Bilanzkreisverantwortlichen des direkt übergeordneten Bilanzkreises freigegeben 
werden, sofern der beantragende Nutzer nicht beiden beteiligten Unternehmen 
zugeordnet ist. 

Der Bilanzkreisverantwortliche des übergeordneten Bilanzkreises wird per E-Mail 
informiert, wenn eine neue Verbindung oder die Verlängerung einer bestehenden 
Verbindung durch den Bilanzkreisverantwortlichen des untergeordneten Bilanzkreises 
beantragt wurde. Diese E-Mail wird an alle Nutzer gesendet, welche die Berechtigung 
zum Abschluss und zur Verwaltung von Bilanzkreisverträgen/-verbindungen haben. Die 
Freigabe bzw. Ablehnung einer neuen Verbindung bzw. einer Verlängerung einer 
Verbindung muss im Menüpunkt „Freigabe BK-Verbindungen“ erfolgen. 

Im Fall einer freizugebenden/abzulehnenden Verbindung erscheint eine entsprechende 
Aufgabe im Menüpunkt „Freigabe BK-Verbindungen“. 

 

Die Aufgabe verbleibt zur Freigabe/Ablehnung ab dem Erstellungszeitpunkt für 10 
Werktage. Sollte die Aufgabe nicht innerhalb der Frist bearbeitet werden, wird diese 
automatisch abgelehnt. Die Verbindung kommt somit nicht zustande und muss bei 
Bedarf neu beantragt werden. 

Durch einen Doppelklick auf die Aufgabe öffnet sich ein neues Fenster, in dem weitere 
Details zur neuen Verbindung/Verlängerung (betroffene Bilanzkreiscodes, Antragsteller, 
Erstellungszeitpunkt, Start- und Enddatum der Verbindung, prozentualer 
Verbindungsanteil) eingesehen werden können. 
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Nach Freigabe oder Ablehnung der Verbindung wird die Aufgabe automatisch entfernt. 
Sollte die Verbindung vom übergeordneten BKV abgelehnt werden, muss dieser 
zusätzlich einen Grund für die Ablehnung angeben. 

Sofern Sie Ihre eigenen Bilanzkreise miteinander verbinden, d.h. der übergeordnete 
Bilanzkreis Ihr eigener Bilanzkreis ist, ist der Zwischenschritt der Freigabe nicht 
erforderlich. Eine Freigabe ist auch dann nicht erforderlich, wenn Sie im Portal, bspw. 
aufgrund eines bestehenden Dienstleistungsverhältnisses, Zugriff auf die Bilanzkreise 
des übergeordneten Bilanzkreisverantwortlichen besitzen. In diesem Fall erhalten Sie für 
diese Verbindungen keine Aufgabe im Menüpunkt „Freigabe BK-Verbindungen“.  
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7 Datenportal 
In den folgenden Kapiteln finden Sie Erläuterungen zu den einzelnen Funktionen des 
Datenportals: 

• Datenübersicht 

• Deklaration 

• Allokationsclearing 

• Datenbestellung 

• Nutzungsbeschränkung 

 

7.1 Grafiken Erdgas 

 

In der Datenübersicht haben Sie die Möglichkeit, die Daten Ihrer Bilanzkreise in 
grafischer Form anzusehen. Insgesamt stehen Ihnen bei Erdgasbilanzkreisen fünf 
verschiedene Grafiken zur Verfügung. 
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7.1.1 Bilanzkreissaldo  

 

Hier erfolgt die Darstellung der gesamten Einspeisung (ENTRYSUM), Ausspeisung 
(EXITSUM), des ausgleichsenergiepflichtigen Bilanzkreissaldos (BKSALD (Bil.)), sowie des 
Bilanzkreissaldos inklusive der RLM-Differenzmenge (BKSALD (Abr.)) initial dargestellt als 
Tageswerte (D) bei der Auswahl eines Monats oder einer übermonatlichen Auswahl.  
Bei einem Zeitraum von maximal einem Monat ist die Auswahl von Stundenwerten in der 
Anzeige möglich.  

Achtung: Der Export für den Zeitraum von maximal einem Monat enthält immer nur die 
Stundenwerte und nicht die Tageswerte. Der Export von Tageswerten für einen einzelnen 
Monat ist nicht möglich.  
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7.1.2 Bilanzkreisstand (Monat)  

 

Hier erfolgt die Darstellung des ausgleichsenergiepflichtigen Bilanzkreissaldos (BKSALD 
(Bil.)), des ausgleichsenergiepflichtigen Bilanzkreissaldos inklusive der Salden aus 
Unterbilanzkreisen (BKSALDNACH (Bil.)), der Ausgleichsenergiemenge aus Unterspeisung 
(AE (positiv)) und der Ausgleichsenergiemenge aus Überspeisung (AE (negativ)),  der RLM- 
und der SLP-umlagepflichtigen Mengen inklusive UBK (RLMUML, SLPUML), der RLM-
Differenzmengen (BKRLMDIF), der RLM-Differenzmenge inklusive UBK (BKRLMDIFnach), 
des Bilanzkreissaldos inklusive RLM-Differenzmengen (BKSALD (Abr.)), des 
Bilanzkreissaldos inklusive RLM-Differenzmengen und der Salden aus Unterbilanzkreisen 
(BKSALDNACH (Abr.)) und der aufsummierten stündlichen Überschreitungen der Toleranz 
der untertägigen Verpflichtungen einschließlich Unterbilanzkreise (BKFLEXnach). 
Alle Werte werden auf als Monatswert angezeigt und können exportiert werden. 
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7.1.3 Untertägige Verpflichtungen 

 

In dieser Grafik werden die Toleranz für untertägige Verpflichtungen (BKTOLnach, -
BKTOLnach) sowie die finanzielle Flexibilitätsmenge (BKFLEXnach) jeweils inklusive der 
Toleranzüberschreitungen aus etwaigen untergeordneten Bilanzkreisen angezeigt. Die 
Werte werden initial als Tageswerte (D) bei der Auswahl eines Monats oder einer 
übermonatlichen Auswahl dargestellt. Bei einem Zeitraum von maximal einem Monat ist 
die Auswahl von Stundenwerten in der Anzeige möglich.  

Achtung: Der Export für den Zeitraum von maximal einem Monat enthält immer nur die 
Stundenwerte und nicht die Tageswerte. Der Export von Tageswerten für einen einzelnen 
Monat ist nicht möglich.  
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7.1.4 Konvertierung 

 

Hier erfolgen die Darstellung der Konvertierungsmenge in beide Richtungen (KONVHL, 
KONVLH) und des Bilanzkreissaldos für H- und L-Gas (HSALD, LSALD) (jeweils inklusive 
UBK) sowie der konvertierungsumlagepflichtigen Menge inklusive UBK (KONVUM).  
Alle Werte werden als Monatswert angezeigt und können exportiert werden. 

7.1.5 Freie Zeitreihenwahl 

 

Hier bietet sich die Möglichkeit zur Erstellung individueller Grafiken nach eigener Wahl 
der Zeitreihen. Es sind maximal sind 10 ZRT gleichzeitig auswählbar. Der Export steht je 
Auswahl zur Verfügung. 
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Folgende Zeitreihen stehen zur Verfügung: 

• Stundenwerte:  
BKFLEX, BKFLEXNACH, BKKUM, BKKUMNACH, BKRLMDIF, BKRLMDIFNACH, 
BKSALD (ABR.), BKSALD (Bil.), BKSALDNACH (ABR.), BKSALDNACH (Bil.), 
ENTRYH2, ENTRYSO, EXITSO, HSALD, LSALD, RLMMTB (ABR.), RLMMTB RLMoT 
(ABR.), RLMoT, SLPANA, SLPSYN, VHPENTRY, VHPENTRYNACH, VHPEXIT, 
VHPEXITNACH 

• Tageswerte:  
AE (positiv), AE negativ BKFLEX, BKFLEXNACH, BKRLMDIF, BKRLMDIFNACH, 
BKSALD (ABR.), BKSALD (Bil.), BKSALDNACH (ABR.), BKSALDNACH (Bil.), 
ENTRYH2, ENTRYSO, EXITSO, HSALD, LSALD, RLMMTB (ABR.), RLMMTB, RLMoT 
(ABR.), RLMoT, SLPANA, SLPSYN, VHPENTRY, VHPENTRYNACH, VHPEXIT, 
VHPEXITNACH 

• Monatswerte:  
BIOFLEX, -BIOFLEX, BIOFLEX VOR, -BIOFLEX VOR, BKRLMDIF, BKSALD (Abr.), 
BKRLMDIFnach, BKSALD (Bil.), BKSALDNACH (Abr.) , BKSALDNACH (Bil.) , 
ENTRYBIO , ENTRYSO, , EXITSO , RLMMTB , RLMMTB_ABR , RLMOT_ABR, RLMOT , 
SLPANA , RLMUML , SLPSYN , SLPUML. VHPENTRY, VHPENTRYNACH, VHPEXIT, 
VHPEXITNACH, KONVHL, KONVLH, KONVUM 

7.1.6 Exportfunktion 

Neben der Anzeigefunktion ist eine Exportfunktion vorhanden1.  

 
1 Diese Funktion ist in sämtlichen Grafiken vorhanden. 
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Durch Betätigung der  Schaltfläche können Sie sich die zugrundeliegenden 

Daten in tabellarischer Form als Excel- oder als CSV-Datei exportieren. Mit Hilfe der  
Schaltfläche können die Grafiken im .png-Format abgespeichert werden. Hierzu betätigen 
Sie bitte die rechte Maustaste und wählen „Bild speichern unter“ 

 
 



 

 

 

   

37 

 

7.2 Grafiken Biogas 
Insgesamt stehen Ihnen bei Biogasbilanzkreisen 4 verschiedene Grafiken zur Verfügung. 

7.2.1 Bilanzkreissaldo 

 

Für Biogasbilanzkreise wird in dieser Grafik der kumulierte Bilanzkreissaldo innerhalb des 
Bioflexrahmens (Bio-Saldo kum.), der für diesen Biogasbilanzkreis relevante 
Flexibilitätsrahmen inkl. Mengen aus durchgeführten Flextauschen (+BIOFLEX und –
BIOFLEX), der Flexibilitätsrahmen vor dem Biogasflexibilitätstausch (+BIOFLEX (BP) VOR), 
(-BIOFLEX (BP)VOR), die Flexibilitätsüberschreitung aus Unter- und Überspeisung 
(BIOFLEXSALD (pos.)), (BIOFLEXSALD (neg.)) sowie die maximale Inanspruchnahme der 
Flexibilität (BIOFLEXMAX) angezeigt. Initial werden immer die Tageswerte des 
ausgewählten Zeitraumes angezeigt. Der Export enthält aber immer automatisch alle 
Werte der gesamten Bilanzierungsperiode. 
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7.2.2 Flexibilitätskonto 

 

Hier erfolgt die Darstellung des kumulierten Bilanzkreissaldos innerhalb des 
Bioflexrahmens (Bio-Saldo kum.), der für diesen Biogasbilanzkreis relevante 
Flexibilitätsrahmen inkl. Mengen aus durchgeführten Flextauschen (+BIOFLEX und –
BIOFLEX), der Flexibilitätsrahmen vor dem Biogasflexibilitätstausch (+BIOFLEX (BP) VOR), 
(-BIOFLEX (BP)VOR), sowie des Bio-Bilanzkreissaldos inklusive UBK (BIOSALDNACH 
(Abr.)). Initial werden immer die Tageswerte des ausgewählten Zeitraumes angezeigt. Der 
Export enthält aber immer automatisch alle Werte der gesamten Bilanzierungsperiode. 

7.2.3 Konvertierung 

 



 

 

 

   

39 

 

Hier erfolgt die Darstellung des Bilanzkreissaldos für H- und L-Gas (HSALD, LSALD) 
(jeweils inklusive UBK) sowie der konvertierungsumlagepflichtigen Menge inklusive UBK 
(KONVUM). Alle Werte werden als Monatswert angezeigt und können exportiert werden. 

7.2.4 Freie Zeitreihenwahl 

 

Hier bietet sich die Möglichkeit der Erstellung individueller Grafiken nach eigener Wahl 
der Zeitreihen. Es sind maximal sind 10 ZRT gleichzeitig auswählbar. Der Export steht je 
Auswahl zur Verfügung. 

Folgende Zeitreihen stehen zur Verfügung: 

• Stundenwerte:  
BKFLEX, BKFLEXNACH, BKKUM, BKKUMNACH, BKRLMDIF; BKRLMDIFNACH, 
BKSALD, BKSALDNACH; ENTRYBIO; ENTRYSO, EXITSO, RLMMTB, RLMMTB_ABR, 
RLMOT_ABR, RLMOT, SLPANA, SLPSYN, VHPENTRY, VHPENTRYNACH, VHPEXIT, 
VHPEXITNACH 

• Tageswerte:  
BIOFLEX, -BIOFLEX, BIOFLEX VOR, -BIOFLEX VOR, BIOFLEXMAX, BIOFLEXSALD 
(pos), BIOFLEXSALD (neg), BKFLEX, BKFLEXNACH, BKRLMDIF, BKRLMDIF, 
BKSALD (Abr.), BKRLMDIFnach, BKSALD (Bil.), BKSALDNACH (Abr.), BKSALDNACH 
(Bil.), ENTRYBIO, ENTRYSO), EXITSO, RLMMTB, RLMMTB_ABR, RLMOT_ABR, 
RLMOT, SLPANA, SLPSYN, VHPENTRY, VHPENTRYNACH, VHPEXIT, VHPEXITNACH 

• Monatswerte:  
BIOFLEX, -BIOFLEX, BIOFLEX VOR, -BIOFLEX VOR, BKRLMDIF, BKSALD (Abr.), 
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BKRLMDIFnach, BKSALD (Bil.), BKSALDNACH (Abr.), BKSALDNACH (Bil.), 
ENTRYBIO, ENTRYSO, EXITSO, RLMMTB, RLMMTB_ABR, RLMOT_ABR, RLMOT, 
SLPANA, RLMUML, SLPSYN, SLPUML, VHPENTRY, VHPENTRYNACH, VHPEXIT, 
VHPEXITNACH, KONVHL, KONVLH, KONVUM 

7.3 Tabellarische Darstellungen Erdgas 
In der Datenübersicht haben Sie neben den grafischen Ansichten auch die Möglichkeit, 
sich die Daten tabellarisch anzusehen. Insgesamt stehen Ihnen für Erdgasbilanzkreise 
sechs tabellarische Ansichten zur Verfügung. 

7.3.1 Bilanzkreiskennzahlen 

 

Hier erfolgt eine aggregierte Darstellung von Stunden-, Tages- und Monatswerten 
verschiedener für diesen Bilanzkreis bilanzierter Zeitreihentypen. Die Zeitreihentypen 
sind voreingestellt und nicht auswählbar. 

Die Stunden- und die Tageswerte können exportiert werden, die Monatswerte stehen 
nicht zum Export bereit. 
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7.3.2 Allokationsübersicht  

 

In der tabellarischen Darstellung „Allokationsübersicht“ erhalten Sie je nach Auswahl 
Einsicht in die von den Netzbetreibern allokierten Werte in dem jeweils ausgewählten 
Bilanzkreis auf stündlicher oder täglicher Basis.  

Wählen Sie bitte in der oberen Zeile aus, welche Granularität (Tageswerte oder 
Stundenwerte), welche Qualität (Mehrfachauswahl durch Klick auf die jeweilige Qualität- 
Abwahl analog möglich) und welche Zeitreihentypen Sie einsehen möchten 
(Mehrfachauswahl durch Klick auf die jeweilige Qualität möglich - Abwahl analog). Initial 
sind immer Tageswerte, die Qualität „Best Of“ und keine Zeitreihentypen ausgewählt. 

Die ausgewählten Ansichten können exportiert werden. 

Sie haben die Möglichkeit, eigene Favoriten zu speichern. Benennen Sie nach Ihrer 
Auswahl der Granularität, Qualität und gewünschter Zeitreihentypen den Favoriten und 
bestätigen Sie dies durch Klick auf die Speichern-Schaltfläche. Sollten Sie Favoriten nicht 
mehr benötigen, können diese über die Löschen-Schaltfläche entfernt werden. 
 

Bedeutung der Qualitäten: 

• Bei der Qualität „vorläufig“ handelt es sich um die untertägige RLM-Allokation an 
D (erste Datenlieferung 6 Stundenwerte, aktualisiert durch zweite Datenlieferung 
9 Stundenwerte).  

• Die Qualität „korrigiert“ beschreibt die M+12 Meldungen (RLM, EntrySo, ExitSo, 
EntryBio, EntryH2, EntryFLG) sowie die M+21 (NKP).  
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• Die Qualität „endgültig“ beschreibt im SLP-Bereich die D-1 Meldung und im 
Bereich der physischen Punkte die D+1 Meldung.  

• Die Qualität „Ersatzwert“ beschreibt durch THE gebildete Ersatzwerte im SLP-
Bereich.  

• Die Qualität „Hilfswert“ beschreibt durch THE gebildete Ersatzwerte im RLM-
Bereich für die mit dem Abrechnungsbrennwert umgewertete RLM-Menge. 

• Die Qualität „Clearing“ umfasst eventuell übermittelte Clearing-Allokationen. 

• Bei der Qualität „Best Of“ handelt es sich um eine vom System erzeugte Spur, die 
grundsätzlich den (zum Zeitpunkt der Abfrage) aktuellsten Wert enthält. 

7.3.3 Allokationsübersicht (inkl. SBKs) 

 
Analog zu der tabellarischen Darstellung „Allokationsübersicht“ erhalten Sie je nach 
Auswahl Einsicht in die von den Netzbetreibern allokierten Werte in den jeweils 
ausgewählten Bilanzkreis und zusätzlich in alle dem Bilanzkreis zugehörigen 
Subbilanzkonten auf stündlicher oder täglicher Basis. 
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7.3.4 Mengen Bilanzkreiskonstrukt 

 

Hier erfolgt die Darstellung der aus den UBKs übertragenen ausgleichsenergiepflichtigen 
Bilanzkreissalden (BKSALDUEBER), Bilanzkreissalden inklusive RLM-Differenzmengen 
(BKSALDABRUEBER), der übertragenen SLP- und RLM-umlagepflichtigen Mengen 
(RLMUMLUEBER, SLPUMLUEBER) sowie der übertragenen 
konvertierungsumlagepflichtigen Mengen (KONVUEBER). 

Die Werte werden als Tages- und Monatswert angezeigt und sind exportierbar. 

7.3.5 Indikation Rechnungsbetrag 
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Hier erhalten Sie Informationen über die zu erwartende Höhe der jeweiligen 
Bilanzkreisabrechnung für den jeweiligen Liefermonat an jedem Rechnungsbilanzkreis. 

Wichtig: Die Angabe ist ohne Gewähr und wird bei etwaigen durchgeführten Clearings 
nicht aktualisiert. 

Diesen Untermenüpunkt können Sie erst ab M+15WT bis Ende des Clearingzeitraumes 
(M+2M-10WT-1KT) für den Liefermonat M einsehen. 

7.3.6 Freie Zeitreihenwahl 

Funktionen analog zu den Funktionen in der Grafik (Punkt 7.1.5). 

7.4 Tabellarische Darstellungen Biogas 
Insgesamt stehen Ihnen für Biogasbilanzkreise sieben tabellarische Ansichten zur 
Verfügung. 

7.4.1 Bilanzkreiskennzahlen 

 

Hier erfolgt die aggregierte Darstellung von Stunden-, Tages- und Monatswerten 
verschiedener für diesen Bilanzkreis bilanzierter Zeitreihentypen. Die Zeitreihentypen 
sind voreingestellt und nicht auswählbar. 

Die Stunden- und die Tageswerte können exportiert werden, die Monatswerte stehen 
nicht zum Export bereit. 
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7.4.2 Bilanzkreiskennzahlen (Gesamt)  

 

 
Hier erfolgt die aggregierte Darstellung von Tages- und Monatswerten für Biogas-
Zeitreihen. Die Zeitreihentypen sind voreingestellt und nicht auswählbar. 

Die Exporte enthalten immer die Tageswerte. Ein Export der Monatswerte ist nicht 
möglich. 

7.4.3 Allokationsübersicht 
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In der tabellarischen Darstellung „Allokationsübersicht“ erhalten Sie je nach Auswahl 
Einsicht in die von den Netzbetreibern allokierten Werte in den jeweils ausgewählten 
Bilanzkreis auf stündlicher oder täglicher Basis.  
Wählen Sie bitte in der oberen Zeile aus, welche Granularität (Tageswerte oder 
Stundenwerte), welche Qualität (Mehrfachauswahl durch Klick auf die jeweilige Qualität- 
Abwahl analog möglich) und welche Zeitreihentypen Sie einsehen möchten 
(Mehrfachauswahl durch Klick auf die jeweilige Qualität möglich - Abwahl analog). Initial 
sind immer Tageswerte, die Qualität „Best Of“ und keine Zeitreihentypen ausgewählt. 

Die ausgewählten Ansichten können exportiert werden. 

Sie haben die Möglichkeit eigene Favoriten zu speichern. Benennen Sie nach Ihrer 
Auswahl der Granularität, Qualität und gewünschter Zeitreihentypen den Favoriten und 
bestätigen Sie dies durch Klick auf die Speichern Schaltfläche. Sollten Sie Favoriten nicht 
mehr benötigen, können diese über die Löschen Schaltfläche entfernt werden. 

Bedeutung der Qualitäten: 

• Bei der Qualität „vorläufig“ handelt es sich um die untertägige RLM-Allokation an 
D (erste Datenlieferung 6 Stundenwerte, aktualisiert durch zweite Datenlieferung 
9 Stundenwerte).  

• Die Qualität „korrigiert“ beschreibt die M+12 Meldungen (RLM, EntrySo, ExitSo, 
EntryBio, EntryH2, EntryFLG) sowie die M+21 (NKP).  

• Die Qualität „endgültig“ beschreibt im SLP-Bereich die D-1 Meldung und im 
Bereich der physischen Punkte die D+1 Meldung.  

• Die Qualität „Ersatzwert“ beschreibt durch THE gebildete Ersatzwerte im SLP-
Bereich.  

• Die Qualität „Hilfswert“ beschreibt durch THE gebildete Ersatzwerte im RLM-
Bereich für die mit dem Abrechnungsbrennwert umgewertete RLM-Menge. 

• Die Qualität „Clearing“ umfasst eventuell übermittelte Clearing-Allokationen. 

• Bei der Qualität „Best Of“ handelt es sich um eine vom System erzeugte Spur, die 
grundsätzlich den (zum Zeitpunkt der Abfrage) aktuellsten Wert enthält. 
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7.4.4 Allokationsübersicht (inkl. SBKs) 

 

Analog zu der tabellarischen Darstellung „Allokationsübersicht“ erhalten Sie je nach 
Auswahl Einsicht in die von den Netzbetreibern allokierten Werte in dem jeweils 
ausgewählten Bilanzkreis und zusätzlich in alle dem Bilanzkreis zugehörigen 
Subbilanzkonten auf stündlicher oder täglicher Basis. 

7.4.5 Bilanzierungsperiodenwerte 

 

Hier erfolgt die Darstellung der Bilanzierungsperioden pro Biogasbilanzkreis, des Beginn- 
und Enddatums der Bilanzierungsperiode, der Information über die Übertragung des 
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positiven Endsaldos, der Endsaldo-Übertragmenge, des abrechnungsrelevanten Saldos, 
der Konvertierung sowie der Inanspruchnahme der Flexibilität. 

7.4.6 Mengen Bilanzkreiskonstrukt 

 

Hier erfolgt die Darstellung der aus den UBK übertragenen ausgleichsenergiepflichtigen 
Bilanzkreissalden (BKSALDUEBER), Bilanzkreissalden inklusive RLM-Differenzmengen 
(BKSALDABRUEBER), der übertragenen SLP- und RLM-umlagepflichtigen Mengen 
(RLMUMLUEBER, SLPUMLUEBER) sowie der übertragenen konver-
tierungsumlagepflichtigen Mengen (KONVUEBER). 

Die Werte werden als Tages- und Monatswert angezeigt und sind exportierbar. 
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7.4.7 Freie Zeitreihenwahl 

 

Funktionen analog zu den Funktionen in der Grafik (Punkt 7.1.5). 

7.4.8 DZK Bilanzkreise 

 

Bei DZK Bilanzkreisen (erkennbar an dem Zusatz DZKR oder DZKN) werden die 
Kennzahlen für die Zeiträume ohne Unterbrechung und zusätzlich die Kennzahlen für die 
Zeiträume mit Unterbrechung angezeigt. Die Kennzahlen für den Zeitraum ohne 
Unterbrechung sind durch oNBS (ohne Nutzungsbeschränkung) und die Kennzahlen 
während der Unterbrechung mit NBS (Nutzungsbeschränkung) gekennzeichnet. 
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7.5 Hilfe 
Durch einen Klick auf den Menüpunkt Hilfe erscheint eine Seite mit Informationen über 
die Zeitreihentypen. Hier werden die Inhalte dieser erläutert. 

 

7.6 Deklaration 
In der Deklarationsübersicht werden alle vorliegenden Deklarationen für Ihre Bilanzkreise 
für den ausgewählten Monat angezeigt. Initial erscheint immer der Monat, für den die 
aktuellsten Deklarationen vorliegen. In der Ansicht werden Ihnen die folgenden 
Informationen angezeigt: 

• Bilanzkreis 

• Name des Netzbetreibers 

• Marktpartnercode des Netzbetreibers (DVGW Code) 

• Gültigkeitszeitraum der Deklaration  

• Deklarierter Zeitreihentyp  
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Durch Änderung des Zeitraumes  können Sie auch Deklarationen 
bereits vergangener Monate einsehen.  

Ein Export des ausgewählten Monats ist in verschiedenen Formaten (CSV und XLS und 

PDF) möglich. Nutzen Sie hierfür den  Button links unten. 

7.7 Allokationsclearing 
7.7.1 Übersicht 

Das Allokationsclearing bietet die Möglichkeit, Allokationen in Zusammenarbeit mit den 
Netzbetreibern innerhalb der Clearingfrist zu korrigieren.  

Im Bereich „Übersicht“ können Sie eine neue Clearingnummer abrufen sowie bereits 
laufende Clearing-Anträge des aktuellen Clearingzeitraums ansehen. Folgende Angaben 
können Sie einsehen: 

• Abruf (Zeitpunkt des Abrufs der Clearingnummer im Portal) 

• Clearingnummer 

• Bilanzkreis, für den die Clearingnummer beantragt wurde 

• Netz (die DVGW-Nummer des betroffenen Netzbetreibers) 

• Zeitreihe, für die die Clearingnummer beantragt wurde 

• „Gültig von“-Datum 

• „Gültig bis“-Datum 



 

 

 

   

52 

 

• Status (Verarbeitungsstatus Ihrer Clearingnummer; Status Grün: Clearingnummer 
ist offen; Gelb: Clearingnummer wurde erfolgreich verarbeitet) 

• Benutzer (Login-Name des Benutzers, der die Clearing-Nummer beantragt hat) 

 

Über die Schaltfläche  haben Sie die Möglichkeit. eine neue 
Clearingnummer zu generieren.  

 

Hinweis: Nur innerhalb der folgenden Fristen ist ein Abruf von Clearingnummern möglich. 
Außerhalb dieser Fristen wird Ihnen kein gültiges Zeitfenster zur Verfügung gestellt. 

• SLP: D-1 ab 13 Uhr bis M+2M-10WT-1KT 

• Physische Punkte: M+15WT bis M+2M-10WT-1KT 

Wurden alle erforderlichen Daten eingegeben, wird der Button  aktiviert 
und nach Klick des Buttons wird Ihre Clearingnummer angezeigt. Diese finden Sie auch 
im Übersichtsdialog wieder. 
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Bitte beachten Sie Folgendes: 

• Beim Clearing des Zeitreihentyps SLP müssen Sie für jeden einzelnen Tag eine 
Clearingnummer beantragen. 

• Beim Clearing für physische Zeitreihentypen eines gesamten Monats ist eine 
Clearingnummer ausreichend, sofern die Deklaration durchgängig für den 
gesamten Monat erfolgt ist. 

Sobald Sie eine Clearingnummer abgerufen haben, erhält der betroffene Netzbetreiber 
eine Info-Mail, in der Ihr Bilanzkreis, das Netz, die im Clearing betroffene Zeitreihe sowie 
der Gültigkeitszeitraum aufgeführt sind. 

Achtung: Die Clearingnummer wird nicht per E-Mail an den Netzbetreiber übermittelt! 
Diese muss vom Bilanzkreisverantwortlichen an den Netzbetreiber übermittelt werden. 

7.7.2 Netzbetreiber Clearing 

Im Bereich „Netzbetreiber Clearing“ können Sie Informationen zu den von den 
Netzbetreibern für den aktuellen Clearingzeitraum gestellten Clearing-Anträgen für Ihre 
Bilanzkreise einsehen. 

Folgende Informationen werden Ihnen hier angezeigt: 

• Bilanzkreis, für den die Clearingnummer beantragt wurde 

• Netz (die DVGW-Nummer des betroffenen Netzbetreibers) 

• Zeitreihe, für die die Clearingnummer beantragt wurde 

• „Gültig von“-Datum 

• „Gültig bis“-Datum 

Diese Informationen erhalten Sie auch zusätzlich per E-Mail an die E-Mail-Adresse des im 
Kundenportal hinterlegten „Ansprechpartner EDM“ Ihres Unternehmens, sobald ein NB 
eine Clearingnummer für einen von Ihnen deklarierten/allokierten Bilanzkreis gezogen 
hat. 



 

 

 

   

54 

 

 

Achtung: Die NB-Clearingnummer wird nicht im Portal angezeigt und auch nicht per E-
Mail übermittelt! Der Netzbetreiber kann das Clearing ohne Zustimmung des BKV 
durchführen. Diese Übersicht dient ausschließlich der Information für den BKV. Das NB-
Clearing dient ausschließlich zur Korrektur der mit dem Abrechnungsbrennwert 
umgewerteten RLM-Menge. Der Bilanzierungsbrennwert wird nicht korrigiert. 

7.8 Datenbestellung 
Im Bereich „Datenbestellung“ können Sie historische Daten im Rahmen einer 
Einzelbestellung anfordern. Darüber hinaus können Sie ein Abonnement für den 
monatlichen (Versand nach Abschluss des Liefermonats) und den täglichen Empfang der 
Daten einstellen. 
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Folgende Einzelbestellungen stehen zur Verfügung: 

• Allokations-Auswertung (Einzelbestellung) 

• HL-LH-Konvertierungsmengen 

Beim täglichen Abonnement werden nur die aktuellsten Daten zur Überprüfung der 
täglichen Allokationen zur Verfügung gestellt. 

Um Daten im Rahmen einer Einzelbestellung anzufordern, ist es erforderlich, eine oder 
mehrere Empfängeradressen einzutragen und anschließend den gewünschten Zeitraum 

anzugeben. Nach einem Klick auf den  Button erscheint die Einzelbestellung in 
der Liste „Aufgegebene Einzelbestellungen“.  

 

Sie können den Empfänger im Nachgang anpassen oder die Bestellung löschen. Die 
Bestellung wird innerhalb der nächsten 24 Stunden abgearbeitet und erzeugt je 
bestelltem Monat eine separate E-Mail. Sollten Sie Zugriff auf die Daten mehrerer 
Unternehmen besitzen, so erhalten Sie für jedes Unternehmen eine separate Datei.  

Die Abo-Funktion stellt dagegen einen automatisierten Prozess dar. Nach einem Klick auf 

 gelangen Sie zu folgendem Fenster: 



 

 

 

   

56 

 

 

Hier muss die E-Mail-Adresse des Empfängers eingetragen werden. Es können bis zu 
zehn weitere E-Mail-Adresse hinterlegt werden, wenn diese mit Hilfe der Schaltfläche 

 hinzugefügt werden. Danach wird der Vorgang mit einem Klick auf 

 bestätigt und Sie gelangen zurück zur Übersicht. 

 
Das Abonnement endet automatisch nach einem Jahr, kann jedoch über den 

 Button einmalig um ein weiteres Jahr verlängert werden. 
Der maximal mögliche Zeitraum eines eingestellten Abonnements beträgt somit 24 
Monate. Danach müssen Sie das Abonnement neu einstellen. Das Abo kann über den 

Button  zu jederzeit beendet oder über den Button 

 geändert werden. 

7.9 Nutzungsbeschränkung 
Hier können erteilte Nutzungsbeschränkungen für Bilanzkreise mit dynamisch 
zuordenbaren Kapazitäten (nominierungspflichtige Anschlusspunkte und RLM-
Ausspeisestellen) eingesehen werden. Es werden folgende Informationen angezeigt: 

• Bilanzkreis 

• DVGW-Code des FNB, der die Beschränkung erteilt hat 

• Zeitpunkt der Meldung  

• Beginn der Unterbrechung  

• DZK-Typ 
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Unabhängig von der Anzeige im Portal, erhält der BKV die Information über die Erteilung 
der Nutzungsbeschränkung auch per E-Mail an den in den Stammdaten hinterlegten 
Ansprechpartner 24/7 VHP. 

Die Information, dass eine Unterbrechung erteilt wurde, geht sowohl an den BKV des 
betroffenen BK als auch an den übergeordneten BKV (im Fall, dass der BK einem 
anderen „fremdem“ BK zugeordnet ist).  

8 Rechnungen 
Jeder Nutzer mit Zugang zum Datenportal hat Zugriff auf den Menüpunkt „Rechnungen“. 
Hier können die durch THE verschickten Rechnungen eingesehen sowie heruntergeladen 
werden. Zudem stehen Ihnen auch ältere Rechnungen zur Verfügung. Zum Herunterladen 

der Rechnungen betätigen Sie bitte die Schaltfläche  und laden die Datei 
anschließend herunter.  

Für Bilanzkreisverantwortliche stehen folgende Rechnungen zur Auswahl: 

• VHP-Abrechnung 

• Bilanzkreis-Vorabrechnung 

• Bilanzkreis-Abrechnung (Rechnung und negative Rechnung) 

• Biogasabrechnung monatlich 

• Biogasabrechnung final (Rechnung und negative Rechnung) 

• Regelenergieabrechnungen (z.B. Parken und Leihen, LTO, SCB) 

• Sonstige Rechnungen 
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Die verfügbaren Rechnungen können nach Rechnungsmonat, Belegdatum oder 
Rechnungsnummer durchsucht werden. Mit Klick auf den Radiergummi können die 
Suchfelder wieder geleert werden. 

Darüber hinaus lassen sich die Rechnungen nach Rechnungszeitraum, 
Rechnungsnummer, Belegdatum, Zahlungsziel und Kategorie sortieren.  

9 Ansprechpartner Allokation & Clearing 
Der Menüpunkt „Ansprechpartner Allokation & Clearing“ steht jedem Nutzer, unabhängig 
von den Berechtigungen, zur Verfügung. Hier können die Ansprechpartner für die 
Allokations- & Clearing-Prozesse von Bilanzkreisverantwortlichen und Netzbetreibern 
eingesehen werden. Mit Hilfe der Suchzeile kann die Liste durchsucht werden. Durch 
Klick auf den Spaltenkopf kann eine gewünschte Spalte auf- oder absteigend sortiert 
werden. 

 

10 Biogasflexibilitätstausch 
Sofern Sie Biogasbilanzkreise und die entsprechende Berechtigung zum Tausch von 
Biogasflexibilitäten im Portal besitzen, können Sie unter diesem Punkt den 
Flexibilitätsübertragungsprozess abwickeln.  
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Zum Einstellen eines neuen Flexibilitätstausches klicken Sie zunächst auf . 
Anschließend öffnet sich das relevante Eingabefenster:  

 

Bitte geben Sie folgende Informationen an: 

• die aktuelle Bilanzierungsperiode Ihres Rechnungsbilanzkreises  

• die Bilanzkreisnummer des eigenen BK (es muss ein RBK sein) 

• die Rolle des RBK (gibt er Mengen ab oder nimmt er diese auf) 

• den BK, auf den die Mengen übertragen werden oder von dem Mengen 
aufgenommen werden sollen (die Rolle wird automatisch befüllt) 

• die Menge, die getauscht werden soll 

Mit Klick auf die Schaltfläche  wird eine NOMINT-Nachricht erzeugt. Für 
einen erfolgreichen Tausch muss eine gleichlautende Nachricht des Counterparts 
eingehen. Nur so kann die Übertragung stattfinden. Sobald ein Matching erfolgt ist, 
können Sie den Tausch in der Datenübersicht - Grafik Flexibilitätskonto - einsehen.  
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11 Virtueller Handelspunkt 
Sie finden das VHP-Portal unter dem Menüpunkt „Virtueller Handelspunkt“. 

Über das VHP-Portal können die eigenen Bilanzkreise als auch die aktuell zu 
bedienstleistenden BKs eingesehen werden. Eine separate Anmeldung in der Rolle des 
zu bedienstleistenden BKV ist damit nicht notwendig. 

Hilfestellungen zum virtuellen Handelspunkt finden Sie für jede Übersicht in der 
entsprechenden Onlinehilfe oben rechts: 

 

11.1 Dashboard 
Das „Dashboard“ gibt Ihnen die Möglichkeit, auf einen Blick den aggregierten Matching-
Status Ihrer Bilanzkreise zu erkennen. Die Darstellung erfolgt dabei in Form eines 
gestapelten Säulendiagramms und orientiert sich bei der Farbgebung an den Matching-
Status. Es wird unterschieden zwischen: 

• Gelb = „Keine Gegennominierung“, Mismatch eine Seite hat nicht nominiert 

• Rot = „Mismatch“, beide Seiten haben nominiert (lesser-of-rule) 

• Grün = „Match“, hierzu gehört auch der Fall, eine Seite hat 0 nominiert und die 
andere Seite hat nichts nominiert 

Sobald Sie den Mauszeiger über einen farbigen Säulenabschnitt bewegen, wird in einem 
Tooltip die Anzahl der betroffenen Verträge angezeigt.  

Durch einen Klick in eine der Säulen erfolgt die Weiterleitung zum Dialog Matching-
Status. Die Daten der Matching-Status-Ansicht werden entsprechend der Auswahl im 
Dashboard auf die betroffenen Matching-Status und Bilanzkreise vorgefiltert. 

11.1.1 Dashboard Einstellungen 

Die Dashboard Einstellungen finden Sie oben rechts unter dem Symbol  Es kann 
zwischen einer automatischen Aktualisierung und einer manuellen Aktualisierung der 
Ansicht gewählt werden. Nach Auswahl der automatischen Aktualisierung kann festgelegt 
werden, in welchem Zeitabstand die Grafik aktualisiert werden soll. Die 
Aktualisierungsrate kann frei im Minutentakt zwischen fünf und sechzig Minuten 
eingestellt werden. Daneben kann die Ansicht auf zwei bis sechs Tage eingeschränkt 
werden.  
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Alternativ kann durch Klicken auf das Symbol  das Dashboard manuell aktualisiert 
werden. 

Sofern Sie sich nur für bestimmte Matching-Status interessieren, können Sie durch einen 
Klick in die Legende entsprechende Status ein- oder ausblenden. 

        
Das Dashboard wird nach dem Abmelden und erneutem Anmelden automatisch in der 
Konfiguration angezeigt, in der es zuletzt abgespeichert wurde. 

11.2 Ansicht Matching Status 
Im Dialog „Matching Status“ können Sie sich eine Übersicht der Status aller Bilanzkreise 
anzeigen lassen. 

Der Matching Status kann über das Hauptmenü oder per Mausklick vom Dashboard aus 
aufgerufen werden. 

Sie können den Gastag, für den die Status angezeigt werden sollen, beliebig auswählen: 

• Durch Betätigen der Pfeilsymbole  

• Durch direkte Eingabe in das entsprechende Feld 

• Durch Auswahl aus dem Kalender, der nach Klicken des Kalendersymbols 
geöffnet wird 
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Nach Eingabe des Gastages wird eine Übersicht mit allen Status an diesem Gastag 
angezeigt, sofern zuvor kein Filter gesetzt wurde. 

Wenn der Dialog vom Dashboard aus aufgerufen wurde, wird der Gastag und der Status 
vom Dashboard übernommen und die Daten werden automatisch passend angezeigt. 

In der Ergebnistabelle werden die Matching-Ergebnisse/Mismatches der Bilanzkreise, die 
Ihnen zugeordnet sind, angezeigt. 

Es ist möglich, in jeder Spalte einen Filter zu setzen. 

 

 
Die Spalten haben dabei im Einzelnen folgende Bedeutungen: 

• MS - Matching Status  

o Gelb = „Keine Gegennominierung“, Mismatch eine Seite hat nicht 
nominiert 

o Rot   = „Mismatch“, beide Seiten haben nominiert (lesser-of-rule) 

o Grün = „Match“, hierunter gehört auch der Fall, eine Seite hat 0 nominiert 
und die andere Seite hat nichts nominiert 

• Gültig von – bis: Gültigkeitszeitraum des angezeigten Matchingstatus 

• Vertragscode Käufer/ Verkäufer: Bilanzkreis des Käufers/ Verkäufers 

• Vertragsnehmer Käufer/ Verkäufer: Name des Vertragspartners des Käufer-/ 
Verkäufer-Bilanzkreises  

• Telefon Käufer/ Verkäufer: Die Telefonnummer des Käufers/ Verkäufers ist 
verlinkt, sodass mit Klick auf die Telefonnummer eine Weiterleitung erfolgt, 
vorausgesetzt, es ist eine entsprechende Telefonsoftware in Benutzung. 

• Buy/ Sell [kWh/h]: Werte der Buy/Sell Nominierungen in kWh/h 

• Matching [kWh/h]: Gematchte Werte in den angegebenen Stunden 

Die Filtereinstellung der Spalte Matching Status ist beim Aufruf des Dialoges über das 
Hauptmenü immer auf die Status „Mismatch“ und „Keine Gegennominierung“ eingestellt. 
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Der Filter kann nach der ersten Anzeige beliebig geändert werden. Zum Anpassen des 

Filters klicken Sie auf das Dreieck  unterhalb Matching Status und wählen Sie aus 
den verfügbaren Status die gewünschte Kombination aus. 

Durch Betätigen des Exportbuttons  kann die Übersicht im Format Excel (xlsx) oder 
CSV exportiert werden 

11.3 Nominierung 
Im Dialog „Nominierung“ unter dem Reiter „Nominierung abgeben“ kann der 
angemeldete Benutzer Nominierungen auf seine hinterlegten Bilanzkreise eingeben. 

Die Eingabe von Nominierungen erfolgt in vier Schritten: 

1. Einen Bilanzkreis auswählen 

2. Nominierungszeitraum festlegen 

3. Die Counterparts festlegen 

4. Nominieren 

11.3.1 Einen Bilanzkreis auswählen 

In einem Drop-Down-Menü werden alle gültigen Bilanzkreise angezeigt, die vom 
angemeldeten Benutzer aktuell nominiert werden können, inklusive der zu 
bedienstleistenden Bilanzkreise. Zu jedem Bilanzkreiscode wird auch der 
Vertragsnehmer angezeigt.  

 
Sie können durch Eingabe von Ziffern oder Buchstaben nach dem gewünschten 
Bilanzkreis suchen. 
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11.3.2 Nominierungszeitraum festlegen 

Anschließend muss der Zeitraum ausgewählt werden. Für die Eingabe des Zeitraumes 
der Nominierungen gibt es verschiedene Möglichkeiten: 

Mit der Auswahlbox „Zeitbereich“ kann der Benutzer aus den Werten 

• Benutzerdefiniert: Auswahl von max. einem Jahr möglich  

• D: Aktueller Gastag (Intraday) [Ggf. vorkonfiguriert] 

• D+1: Nächster Gastag (Day Ahead) [Ggf. vorkonfiguriert] 

• W+1: Nächste Woche (Montag Gastagbeginn bis Sonntag Gastagende) [Ggf. 
vorkonfiguriert] 

• M+1: Nächster Monat (erster Tag Gastagbeginn bis letzter Tag Gastagende) [Ggf. 
vorkonfiguriert] 

Die ausgewählten Werte werden in Startdatum - Enddatum angezeigt. 
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Alternativ kann das Start- und Werte auch beliebig eingebeben werden. 

Hinweis: Der Nominierungszeitraum wird wie folgt verarbeitet: Gastag-Beginn des Von-
Datums (Startdatum) bis zum Gastag-Ende des Bis-Datums (Enddatum). 

Beispiel: Bei Eingabe „Von 01.10.2024 Bis 31.10.2024“ entspricht der 
Nominierungszeitraum von 01.10.2024 06:00 Uhr bis 01.11.2024 06:00 Uhr. 

11.3.3 Die Counterparts festlegen 

Als nächstes müssen die Counterparts festgelegt werden. Hier können beliebige 
Counterparts für BUY und SELL-Nominierungen aus der Liste der verfügbaren 
Counterparts ausgewählt werden 

Bei Nominierung eines Erdgasbilanzkreises können keine Biogas-Counterparts auf der 
Sell Seite ausgewählt werden. Bei Nominierung eines Biogasbilanzkreises können keine 
Erdgas-Counterparts auf der Buy Seite ausgewählt werden. 

Nach Auswahl des Counterparts erfolgt die Weiterleitung zur Nominierungsabgabe durch 

Klicken auf   
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11.3.4 Nominierung abgeben 

Für jeden Counterpart wird ein eigenes Registerblatt sowie eine eigene Eingabetabelle 
erzeugt. Durch Klick auf die jeweilige Lasche kann zwischen den einzelnen Counterparts 
beliebig gewechselt werden. 

Hinweis: Sofern Sie mehrere Counterpart-Nominierungen abgeben möchten, müssen Sie 
zunächst die Werte in jeder Registerkarte eingeben, bevor Sie die Nominierung 
verschicken können.  

Bei der Werteeingabe ist folgendes zu beachten: 

• Für jede Stunde eines Gastages wird eine Zeile angezeigt. Der Sommer-
/Winterzeit-Wechsel wird entsprechend berücksichtigt.  

• Positive Zahlen werden ohne Vorzeichen eingeben und der Hintergrund färbt sich 
grün (BUY) 

• Negative Zahlen werden mit einem Minus eingetragen und der Hintergrund färbt 
sich rot (SELL) 

• In einer Nachricht können sowohl positive (BUY) als auch negative Werte (SELL) 
vermischt werden 

• Bei Buy-Nominierungen eines Erdgasbilanzkreises auf einen Biogas-Counterpart 
ist der Wechsel auf die Gegenrichtung (in diesem Fall Sell) nicht möglich. Gleiches 
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gilt bei Sell-Nominierung eines Biogasbilanzkreises auf einen Erdgas-Counterpart. 
In diesem Fall ist der Wechsel auf die Gegenrichtung (Buy) nicht möglich. 

• Für Intraday-Nominierungen werden die Stunden, die unter Berücksichtigung der 
Vorlaufzeit nicht mehr nominiert/renominiert werden können, zur Eingabe 
gesperrt. 

• Die Einheit der nominierten Werte ist kWh/h. 

 

Für die Werteeingabe stehen Ihnen verschiedene Optionen zur Verfügung: 

1. Manuelle Eingabe 

2. Verteilung eines Wertes per „Füllen“ oder „Summe“ 

3. Übernahme von Werten aus einer Vorperiode 

4. Csv-Upload 

 

Manuelle Eingabe 

Für die manuelle Eingabe klicken Sie in die gewünschte Zelle und tippen einen Wert ein. 
Durch Klick auf eine Zelle, halten und ziehen des Cursors können Werte in andere Zellen 
übernommen werden.  

Verteilung eines Wertes per „Füllen“ oder „Summe“ 

Die Werteeingabe kann auch über die Optionen „Füllen“ und „Summe“ vorgenommen 
werden. Über die Option „Füllen“ wird die eingetragene Zahl auf den gesamten 
Nominierungszeitraum gleichmäßig übertragen. 

Bei der Option „Summe“ wird die eingetragene Zahl durch alle Stunden des gesamten 
Nominierungszeitraumes dividiert und somit aufgeteilt. Sollte die Zahl nicht ganzzeilig 
teilbar sein, kommt systemseitig eine Meldung, das aufgerundet bzw. abgerundet werden 
muss. 

Nach Klick auf die Schaltfläche  wird die Nominierungsnachricht erzeugt. 
Sofern die Nachricht erfolgreich versendet werden konnte, erscheint systemseitig eine 
Bestätigungsmeldung („Nominierungsabgabe erfolgreich“) 
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Übernahme von Vortageswerten. 

Alternativ zur manuellen Werteeingabe haben Sie die Möglichkeit, Werte aus einer 
beliebigen Vorperiode zu übernehmen. Wählen Sie hierzu zunächst das gewünschte 
Datum (= Beginn der Vorperiode). Das System sucht nun nach bereits vorhandenen 
Nominierungswerten und blendet diese ein. Sofern keine Werte vorhanden sind, wird 
eine 0 ausgewiesen (siehe auch nachfolgende Abbildung). Für die Werteübernahme 

klicken Sie auf den Button . Die Werte der Vorperiode wurden nun in die Wertetabelle 

übernommen. Zum Versand der Nominierung klicken Sie auf die Schaltfläche  
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Nominierung abgeben via CSV-Upload 

Bevor Sie eine Nominierung per CSV-Upload durchführen können, müssen Sie benötigte 
Vorlage herunterladen. Dies erfolgt über die Schaltfläche . Es wird nun 
eine CSV-Datei erstellt mit dem zuvor bestimmten Nominierungszeitraum. Anschließend 
muss die Datei mit Werten befüllt und wieder im CSV Format abgespeichert werden.  

Über die Schaltfläche  können Sie nun die Datei hochladen. Die Werte 
werden Ihnen zur Kontrolle nochmals angezeigt. Um die Werte zu nominieren, müssen 
diese noch übernommen werden. Für die Werteübernahme klicken Sie auf den Button 

. Die Werte der Vorperiode wurden nun in die Wertetabelle übertragen. Zum Versand 

der Nominierung klicken Sie auf die Schaltfläche  

Hinweis: Aktuell kann nur für jede einzelne Registerkarte ein CSV-Upload durchgeführt 
werden.  
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Nominierungsnachrichten 

Die zuvor erfolgreich erzeugte Nominierung kann unter „Nominierungsnachrichten 
anzeigen“ eingesehen werden. Hier finden Sie zudem übersichtlich zusammengefasst die 
Detail-Informationen zur verschickten Nachricht. Diese können Sie sich auch als Report 
im Format Excel oder CSV herunterladen. 

 
 

Einstellungen  

Zu den Nominierungseinstellungen gelangen Sie über den Button . Dort können Sie 
den Nominierungszeitbereich festlegen, welcher als Standardauswahl gesetzt werden 
soll. Es kann gewählt werden von Intraday bis Month-Ahead.(D, D+1, W+1 und M+1). 
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Der gespeicherte Zeitbereich ist von nun an beim Öffnen der Nominierungsmaske als 
Standardwert hinterlegt. Unabhängig davon können Sie weiterhin den Zeitbereich frei 
bestimmen und somit den Standardwert übersteuern. 

11.4 Übersicht 
Im Dialog „Übersicht“ können Sie sich einen Überblick über die gesamten 
Nominierungswerte Ihrer Bilanzkreise verschaffen.  

Hinweis: Die Anzeige erfolgt in aggregierter Form, sodass ein Bilanzkreis nicht gematcht 
ist, sobald es bei einem Counterpart zu einem Mismatch kommt.   

Die Datumsanzeige ist vorkonfiguriert auf den aktuellen Gastag D. Der Standardwert 

kann jedoch unter „Einstellungen“  oben rechts auf D+1 geändert werden. 

Des Weiteren können Filter gesetzt werden, um die Suche einzugrenzen: 

 
In den Detail-Tabellen werden die Stundenwerte und Matchingstatus zu dem 

ausgewählten Bilanzkreis angezeigt. Durch Betätigen des  -Symbols kann die Anzeige 
um die Details erweitert werden: 
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Durch Klick auf den Exportbutton   kann die Übersicht im Format Excel (xlsx) oder CSV 
exportiert werden. 

Die Spalten haben dabei im Einzelnen folgende Bedeutungen: 

BK 

Bilanzkreiscode 

BKV 

Bilanzkreisverantwortlicher 

MS - Matching Status  

Gelb = „Keine Gegennominierung“, Mismatch eine Seite hat nicht nominiert 

Rot   = „Mismatch“, beide Seiten haben nominiert (lesser-of-rule) 

Grün = „Match“, hierunter gehört auch der Fall, eine Seite hat 0 nominiert und die andere 
Seite hat nichts nominiert 

Σ Entry [kWh]/ Σ Exit [kWh] 

Tagesmenge Entry/ Exit in kWh.  

Σ Nom Buy [kWh]/ Σ Nom Sell [kWh] 

Jeweilige Tagesmengen der eigenen Buy/ Sell Nominierungen für den Bilanzkreisvertrag 
in kWh 

Σ Counterpart Nom Buy [kWh]/ Σ Counterpart Nom Sell [kWh] 

Jeweilige Tagessummen der Counterparts in kWh, die einen Buy/Sell auf diesen 
Bilanzkreis (gegen) nominiert haben. Mit inbegriffen sind auch Counterpart-
Nominierungen, auf die es noch keine eigene Nominierung gibt.  

Σ Match Buy [kWh] / Σ Match Sell [kWh] 

Summe der gematchten Buy/ Sell-Tagesmengen in kWh. 

GQ = Gasqualität 

H-Gas / L-Gas 

11.5 Reports 
Im Dialog „Reports“ können Sie sich verschiedene Reports via E-Mail zusenden lassen, 
die E-Mail-Adresse ist nicht konfigurierbar bzw. erweiterbar, der Bericht kann 
ausschließlich an die E-Mail-Adresse des Benutzers versendet werden. 
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Hinweis: Die Reports stehen ab jeden 2. Werktag des Kalendermonats zur Verfügung für 
den abgelaufenen Monat. 

Reporttypen 

• ABRECHNUNG_S1 (S1-Report) 
Dieser Report listet für den Betrachtungsmonat alle nominierten und bestätigten 
Tagesmengen eines Bilanzkreises auf und gibt die zugehörigen Monatssummen 
an. 

• ABRECHNUNG_S2 (S2-Report) 
Dieser Report listet für den Betrachtungsmonat alle nominierten und bestätigten 
Tagesmengen eines Bilanzkreises pro Counterpart auf und gibt die zugehörigen 
Monatssummen an. 

• ABRECHNUNG_S6 (Nominierungsreport) 
Dieser Report listet für den Betrachtungsmonat alle nominierten und bestätigten 
Stundenmengen eines Bilanzkreises auf und gibt die zugehörigen Tages- und 
Monatssummen an. 

Zum Anlegen einer neuen Bestellung gehen Sie bitte in folgender Reihenfolge vor:  

1. Berichtstyp auswählen (S1, S2 oder S6) 

 
2. Bilanzkreis-ID auswählen  
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3. Auswählen, ob eine „Einzelbestellung“ oder ein regelmäßiger Bericht als „Abo“ 
angelegt werden soll. Sofern Sie ein Abonnement wünschen, müssen sie das 
Ablaufdatum festlegen, allerdings ist das Ablaufdatum begrenzt auf die Gültigkeit des 
Bilanzkreises. 

4. „Format“ auswählen, sie können zwischen drei Formaten wählen: XLS, CSV und 
PDF  

5. Den Button  auswählen, nun wird der Bericht generiert und an die 
hinterlegte E-Mail-Adresse gesendet 

6. Unter dem Reiter „Meine Berichte anzeigen“ werden alle aktuell laufenden vom 
Benutzer angelegten Berichte in einer Übersicht angezeigt 
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12 Ihre Ansprechpartner 
Bei weiteren Fragen zur Nutzung des Kundenportals steht Ihnen die THE 
Kundenbetreuung gerne unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung: 

E-Mail: service@tradinghub.eu 

Tel: +49 30 364289 400 

 

mailto:service@tradinghub.eu
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